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Klare Sache fiir Siegfried Heil 
Krefeld Turm 1851 richtete in dar Osterwoche die Einzelrneisterschaftm 

Niederrhein aus. Den Sieg ermn Meister Heil von der Sgrn - 
9 : 2 Punkfsn überlegen vor N O W ~  und Nene. * -  

Schon eine Runde vor Turnierschlufa stand mit Heil der neue Titeltrcjger fest. Er verlor ,... 
keine Partie. Dock auch die übrigin D&srel$orfer Spider reigttrrr gute Lsistirngen, wie der:'-: 
Tabellenrtand zeigt: - 3% 

Heil, Düsseldorf 9 Punkte Grtettenbauer, Düsseldorf 5 Punkte - 
Nowak, Mönchengleidba& 7% Punkte Jäkttl, Wuppertal 
Neese, Krefeld 711s Punkte Stamer, Duisburg 
Plürn, Krefeld . 7 .Punkte Peters, Moers 3 Punkte 
Weiss, Düsseldorf 7 Punkte Holsvoi t, Krefeld 
Engert, Düsseldorf 6 Punkte schüppe! , Duisburg 

Heil und Nawak können nun an der Meistersshaft von Nordrhein-Westfalen teilnehmen. 
Den Klassenverbleib sicherten sich Neese, Plüm und Weiss. 
Die Meisterschaft der Damen endete irn toten Rennen, denn Frau Hamacher aus Mnchen- 

ladbach und Frau Luft aus Wup ertal erzielten je 3% Punkte. Die nächsten Plätze be- 
kgtFo 51. Buchmüllar i~upper ta i~  Fmu Sfr6ss.r (Wupprtal), Frau Mittrnann und Frau 
Sass (beide Düsrddorf). 

D w s  @der G ~ f m b - 1  
Bei noch 4 ausstehenden Partien steht das Turnier um die Diisseldorfer Stodtmeisterscha 
kurz vor dem Abschluß. Die besten Aussichten auf den Titel Rahn nun Drews un 
Gstettenbauer. Der Takllenahnd : 

7 :2 
7 : 2  

3% : 5% 
6 : 3  3 :6 

2% : 6i/a 
2 :8 

Die fetzten Begegnungen lauten: 
Z a b l  - Hofmann 
Musmonn - Gstettenbauer 
Drews - Grabowki 
Nachtmann - Engert 

DSG 25 s i q c  in H q m  
Die tiniciaung des " jener S&a&vereins zu e iwm Mannsrkafis-borineiirurnier hoffe 
mit fast 50 teilnehme rn Vereinen ein erfreuliches feho gefunden. Bei guter Organisa- 
tion war diese Blirxschlacht in knapp vier 3undsn kendct. Den Sieg errang die Riege 
der DSG 25 mit den Spielern Friehoff, Saacks, Drechsler und Schichtsl. Die Favoriten- 
rnsinnschaft (Eising, Dr. Christo h, Capelan, Clernens) aus Salin en mudte s ich hinter 
Elberfeld und Polizei Wup ertormit Piah vier bogn6pen. Bester Einzelspieler aller Teil- 
nehmer war der ~ÜsseldorPar Hein* Schichtel, der es auf 16 Punkte aus 183 Partien brachte. 



Das Treffen dw Bezirk- w d  Versiinsvertreter fand arn Katfre-itag in ksfeld statt. Hier 
wyrde DY. Eaolzne rrt ecui Krefetetd als zwiter Vorsttrander nsu in den Verstand gjewtihlt. 
Der Ianp'dhrige, tbishniae '2. Vwiibende Pshr S&er rvrde zum Ehmnvorsitzs~den 
ernannt. brav Hamaher eui M<indiangladbh kam als Damwnyait in den Vorstand.. 
Pie OEarEgeii Vorst~ndsmi@li&er Peters, Adern, Luft und Hilgerr blwhn in ihren Uhtern. 

Der Vehs1n-d t & ~ t  'eM eine ,Offene S&nells&ah-Meistt~'gckaft~ fisr EitizelSpieler 
.aus. Sie find& arrtnwb on 21. Juni I%%, 16 Uhr, in der Marcobrhulls in Doisbura shl+t. 
SkfigeYd 5- BM Anmeldungen bis zum Spielta um 15 Uhr. Turnierleiter i s i  Kurt Adam, . 
414 ~hsimburs*. Fridrih-Ebsrt*SfmBr (D, $ werden $Minuten-Poilien 
Sdweiza  +shrn). Spiilklarse A: ob V h n d s l i  a ouhbrtii Spislkleue B: X?;:! 

bandakglasr A: ab Verbrindilipo aufwbs-ts; ~p ie lda ra  8:  ab Vgitiondrklaus ab -?W. 
den Jahrebitrng eh 1870 von 1 p  BM 
die Haieie). i h r  Bezirk DOwtdarf hat, 

Dw Verfwndstsrg hat g q m  die Sfimrnon Dbr(61dor4P fwrrw k d l m ~ n ,  &B 1970 
vom Bezirk Outsaldbxf w i d e r  nur otn Vertreter zur Wsrbandr-Einzalm~ster~shaft entstlndt 
wa~den kann. Weitere Spieler k&nin dehsr wie frfiher nur ü k r  Frstplatr-Bwrbunflen 
zum Zuge kommen. 

Der Varlxlnds~pidoutsFhuB hiaiotts weitw bntragt ,  d& die EinzelmeistarschDft WR d ~ n  
einzelnen bziskets nach aiam fe&m k r ~ w  Fbwmmen wsden s~lltq. ßerirkr, die 
dem nicht n a h m m ,  mitten ein. .Gialdbuk belqt werden. Rdtlrche Bdenksn, 
die wir tusammm mit ckm Bua.., ffwgisalt-lad wrgetrawn hebm, ftibrten zur Rück- 
nahme det Afi t rq~s.  

Dia rom VerL30dszgirlf&tw Luh a w e w s  Hwam abe von Vcrlaondsmitceiluq rum 
Pnire M> idhrli& oina L%Ms- DM {ouke~lhir ouf 8. 8uirt.J w r d a  .bpel.hnt 

UlBSCSC ~ R I  t 
Blideikmgr& dlnft. I h r  Vamtcrnd mif den 

sra, Mililter und Frau H&et blieb, 
r Jugen-ndliutiej ist  ov& Sßr das Jahr 1 . 9 e  

zahlen. 

hilfe" wurde deinged damuf hingwissen, dgA die Vereine deckungo. 
abdunpan an die %p&iffe und on die W & ~ a n i a o t i o ~ a e ~ ~  abaebet- 

gehen die Vwetnswrrst&ndo im &iIracrhtI'ich+ Rnikm 
ein! 

Es wurde kPchlrras4n, die htochsidung des mri8hriigen Kon r~sses in Hagen, wona* 
in der Bundesliga nur eine Mannlchoit einer Vereins spielen Idad, ab Bsginn der Spi!l-. 
E& ?(9GB/iIQ mit Wirkung SCIs dir Zubnft au€zuh&@n 
Die awF dstn KengreB dem Deutschen Shchbundes am 22, snd 23. 1. 1969 kshlossene , 
igndsrung der Turnierordnung des DJB in h a l r g  auf den Einsatz wen Auslandern gilt 
ab so50rf auch .far die Bz~ndesH a wn NRW. ,Es duFfcn zwei Iilvrbander is Bundesliga- 
rnannshft @i~$@&e)t2t) werden. 8 ieae Aosldnder rnkissen mindestenr @in Jahr spielsktive 
Wereinsmitgliedert sein. Sie $Orfen wehr in dar Natlorcalmannsckaff ihres Heimatlandes 
spislen..ln den Spielklosien unter dar Bundesliga ist der Arrrfanclsrsinsatr unbeschrtinkt." 



werden 1969 wieder im Jugendheim 

Wo und wann: 
( 

NRW-Meisterschaft 1969 in Solingen 
NRW-Meisterschaft 1970 in Viersen 
NRW-Meisterichaft 1971 in Bottrap 
NRW-Kongrei3 1970 in Dorsten 
DSB-Kongreß 1970 in Freiburg im Br. - 
Jugend-Mannschaftsmeister~chbft (Vorrunde) Mai 1970 in Iserlohn 
Juqend-Mannschaftsrneiaterschaft (Endrunde) Juni 1970 in Essen 

Endstand in-der MRW-Bundesklasse 

Hückel hoven 

Barmen 1865 
Essen 1924 . 

Aus der 3. Bezirkskltasse 

, , A-Gruppe 
TuS Gerresheim 

Derendorf I H 
Schewe Torm II 

Damenschach 



5.fd5+! c:85 6.%3+ l e d 5  7. - 5hqmni Hz 1.SM+ KM 2.D:dt B:& 3 
KgZi 4.S:& und gewinnt - ltls l .O@ Ob5 2.D&! 3. W! 'BM 4.a4 8 :(E41 S.Ye4! 
BbEi 6.0:W und gewinnt, 

- 

SdiaSiutensilien l i e h t  &nsll und preiswsrt 

FDFdelrn Sie Mtte die ~IQUQ PreisEiste kactenies und unverbindlibi an. 
- 

h a d d & k . n  
In Rintefn Weserb.erglod wird vom 2%. kbi bis bi Juni 18&9 $es Il;andidcitsnturnisr des 
DwMMn Shochbundec d urhg.f(ihrt. 33 fsilmhna Iraqn h i u  13 Runden nach S&wei- 
zst 'Cyatam Bua. Kais Miffrw ran $W 25 ist sls dnak~w D&seldarfer ~pialberkektigt. 
Bei R ~ U R  Spialrvn m&tp $a Klubtwniw des SV %lthaubm 3m fD~tsn Rennen mischen 
Titetvwkidt~au UIFieh w d  Pew. Im Sbrrdrkanipt wwteidigte Utn& mit 2:0 larblgreich 
seinen Titel. Efehs und Dappe blisgttan gsminram den dritt- Platz. 
Der Machklub Fideler Bauer c.V. L.t sainsn SpielMg auf $an '6reibg wrfegf. Klvblokal: 

' 

KoS~~imghaus, B i l h k a ß e  38, ,ZwnftO$~rb.Qn", 
Auf d r  4 a h r ~ w ~ m m  dw B*mnMsc -&wrainr wurd-c~ gsr.ivifihlt: Conr d - 
BDsdorf arm I .  Vonifzeden Dr. H.im Bdumar zum 1 Vanikmden und ~&rif+f@@ 
Wi tfi Hooksnbrink und Hugp h m i d h .  
Das OstQI.Blit9iurnlgt d a  3dra&kluit*o Km- gswnn dear n w  Niederrbinrn~istw Heil 
/RQ&Q&) r o s  Lehrnemn [Fdelet @auerj, Kemp61.ens fllisaen], N ~ l r  {Solingen) und mi- 
teren vlenig Spidern. 

In der WomchluP4ruda sm 20- bpr 
Eller I gagw DSO 25 YPI e e n  M a d e  fll  
Hildrsn I Ratinggul I , I gqan Halthausan 1 2 $ 6  

Elter II d :6 
M d h f i a u ~ ~  13 75 Rwhade 5 : 'P 
Wildcwi 1 884  Hit&* 11 2 : tZ  
12a fingen ß r 4  Ben& 31 1 :13 
Sfr. &arresheirn 8 :6 


